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Elternbrief zum Thema Vapes und E-Zigaretten 
 
 
 

Meschede, 15.04.2026 
 
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
vor den Osterferien haben wir uns intensiv mit dem Thema „Vapen“ beschäftigt. 
Ausgangspunkt waren vermehrte Beobachtungen und Meldungen darüber, dass Kinder und Jugend-
liche in unserer Schule, auf dem Schulgelände und/oder auf dem Weg zur Schule vapen bzw. ge-
vapt haben.  
Vor allem die Sekundarstufe I, insbesondere die Klassen 6 bis 10, sind hier in den Blick gera-
ten.  
Als Schule tragen wir – gemeinsam mit Ihnen, liebe Eltern, – die Verantwortung für Gesundheits-
schutz und Prävention. 
 
Mit diesem Schreiben möchten wir Sie über Risiken des Vapens informieren und aufklären so-
wie unsere geltenden strengen Regelungen zur Durchsetzung des Vape-Verbots vorstellen.  
 
Warum Vapes nicht harmlos sind: 

• Was in Liquids steckt: 
o Trägerstoffe wie Propylenglykol (PG) und Glycerin (VG), die Augenreizungen 

und Atembeschwerden auslösen können und krebserregende Stoffe enthalten 
o Aromastoffe (teils für Lebensmittel zugelassen, aber nicht zwingend zum Einatmen 

geprüft), die Allergien auslösen und Lunge und Schleimhäute reizen können 
o Nikotin bzw. Nikotin-Salze (bei illegalen/Import-Produkten häufig falsch oder gar 

nicht deklariert), die ein hohes Suchtpotenzial aufweisen und Vergiftungserscheinun-
gen auslösen können (siehe auch unten) 

• Was im Dampf nachweisbar ist: 
o Ultrafeine Partikel, die tief in die Lunge gelangen 
o Metalle aus der Heizspirale (z. B. Nickel, Zinn, Blei) 
o Carbonylverbindungen wie Formaldehyd/Acetaldehyd, v. a. bei hohen Leistun-

gen/Überhitzung 
o Reizstoffe, die Husten, Atemwegsbeschwerden und Entzündungen fördern 

• Nikotin – besondere Risiken für Heranwachsende: 
o Stark abhängig machend, wirkt auf das sich entwickelnde Gehirn (Aufmerksam-

keit, Impulskontrolle) 
o Herz-Kreislauf-Belastung (z. B. Anstieg von Puls und Blutdruck) 
o Entzugssymptome (Unruhe, Reizbarkeit, Konzentrationsprobleme) 

 
 

• Weitere Hinweise: 
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o Bei illegalen Kartuschen, v. a. mit THC, wurden schwere Lungenschäden beschrieben 
(v. a. durch verunreinigte/gestreckte Produkte). 

o Passiv-Aerosol kann Umstehende belasten; Liquids sind für jüngere Kinder/ Ge-
schwister eine Vergiftungsgefahr bei Verschlucken. 

o Vapes können wie USB-Sticks, Textmarker oder Kosmetik aussehen – bitte 
seien Sie aufmerksam. 

 
Rechtliche Vorgaben (Deutschland – Kurzüberblick): 

▪ Verkauf und Abgabe an Minderjährige verboten: Verkauf von E-Zigaretten, Ein-
weg-Vapes und Nachfüllbehältern an unter 18-Jährige ist untersagt (§ 10 Jugendschutzge-
setz). 

▪ Produktvorgaben: Nach EU-/deutschem Recht u. a. max. 20 mg/ml Nikotin, Kindersi-
cherung, Warnhinweise 

▪ Einwegprodukte maximal 2 ml, maximal 800 Züge/Puffs (Nachfüllbehälter maximal 10 ml), 
alles andere ist in Deutschland illegal 

▪ Achtung bei Online-/Import-Käufen: Häufig nicht konform, falsche Etikettierung, über-
höhte Nikotinwerte, Vertrieb über Snapchat oder Tik Tok  

▪ In der Schule und auf dem Schulgelände gilt unabhängig davon ein vollständiges 
Verbot! 

 
Schulisches Vape-Verbot: Regelung und konsequente Durchsetzung: 

▪ Geltungsbereich 
o Gesamtes Schulgelände einschließlich Toiletten, Bushaltestellen an der Schule wäh-

rend der Aufsichtszeit 
▪ Verboten sind 

o Besitz, Nutzung und Weitergabe von Vapes/E-Zigaretten, Einweg-Vapes, Liquids, 
Kartuschen, Ladegeräten 

o Handel/Tausch sowie Bewerbung der Produkte im schulischen Kontext 
▪ Vorgehen bei Verstößen: 

o Sofortiges Unterbinden und Sicherstellung des Gegenstands 
o Information der Eltern/Erziehungsberechtigten 
o Erzieherische Maßnahmen, z. B. reflektierender Schreibauftrag, Gespräch mit 

Klassenleitung und/oder Beratungsteam 
o Verstöße: Ordnungsmaßnahmen gemäß Schulgesetz § 53 (z. B. schriftlicher Ver-

weis, Ausschluss von einzelnen Schulveranstaltungen und/oder Unterrichtstagen) 
o Weitergabe/„Verkauf“ oder Verdacht auf illegale Substanzen (insbes. THC): 

umgehende Information der Schulleitung; je nach Lage Einschaltung der Poli-
zei/Jugendhilfe; Eltern werden unverzüglich benachrichtigt, Ordnungsmaßnahmen 
gemäß Schulgesetz § 53 (z. B. Ausschluss von einzelnen Schulveranstaltungen 
und/oder Unterrichtstagen, Androhung der Entlassung oder Entlassung von der 
Schule) 
 

▪ Herausgabe/Sachbehandlung: 
o Sichergestellte illegale Vapes oder E-Zigaretten werden entweder von den El-

tern/Erziehungsberechtigten abgeholt oder nach Dokumentation ord-
nungsgemäß entsorgt. 

http://www.gymnasium-meschede.de/
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▪ Kontrollen und Schutzmaßnahmen: 
o Lehrkräfte führen keine körperlichen Durchsuchungen durch. 
o Taschen-/Gepäckkontrollen erfolgen nur mit Einwilligung der Schülerin/des 

Schülers oder der Eltern; bei dringendem Verdacht auf Straftatbestände wird die Po-
lizei hinzugezogen. 

o Auf Klassenfahrten kann bei Verstößen eine vorzeitige Rückkehr in Verant-
wortung der Eltern veranlasst werden. 

 
 
Unsere Klassen und Jahrgangsstufen werden in den nächsten Tagen in geeigneter Weise über 
die geltenden Regelungen und die Konsequenzen bei Nichtbeachtung informiert. 
 
Sie als Eltern können diesen Brief gerne zum Anlass nehmen, um offen und wertschätzend mit Ih-
ren Kindern über das Thema Vapen zu sprechen und klare familiäre Regeln zu vereinbaren. Achten 
Sie auf Warnsignale wie z. B. Verhaltensänderungen und körperliche Hinweise (Husten, häufige 
Halsschmerzen, Kopfschmerzen oder Konzentrationsschwächen), fruchtig-süßliche Gerüche, bunte 
Plastikteile, Kartuschen oder Liquidflaschen. 
Zur Unterstützung und Hilfe gibt es Angebote unserer Beratungslehrkräfte, z. B. vertrauliche 
Gespräche für Schüler*innen sowie Eltern. Außerhalb von Schule bieten z. B. Erziehungsberatungs-
stellen oder auch das Gesundheitsamt Unterstützung an. 
 
 
Wir arbeiten, teilweise zusammen mit dem Gesundheitsamt, an Informations- und Präventionsver-
anstaltungen für Eltern und Schüler*innen, die schon durchgeführt werden bzw. zukünftig regelmä-
ßig ihren Platz in unserer Schule finden sollen. So soll es z. B. im Herbst eine Online-Veranstal-
tung des Gesundheitsamts, in der Sie ausführlich in ca. 90 Minuten über die Themen „Vapen“ 
und „Cannabis“ informiert werden, geben. Zu Beginn des nächsten Schuljahres erhalten Sie den 
konkreten Termin mit Anmeldemöglichkeiten. 
Auch andere Suchtbereiche wie z. B. Alkohol, Cannabis oder auch Medien- und Spielsucht haben wir 
selbstverständlich im Auge.   
 
 
Für Ihr Interesse und Ihre Unterstützung danken wir Ihnen herzlich. Gemeinsam können wir unsere 
Schülerinnen und Schüler schützen, gesundheitlich stärken und mögliche Abhängigkeiten vermei-
den. 
 
 
Herzliche Grüße 
Ihre Schulleitung und unser schulisches Präventionsteam 
 

http://www.gymnasium-meschede.de/

